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Kapitel 5: Unwetter

Huhu^^
Ich meld mich auch mal wieder xDD
Naja hatte ein ziemlich großes KreaTIEF aber ich habs überwunden xD
Also mal ein längeres Chap xDD
Das ist das erte CHap mit dme ich mal zufrieden bin xDD
Naja viel spaß xDD
_______________________________________________________________________________
Zwei Tage später, war Naruto wieder fit und sie konnten weiter reisen. Naruto schrieb
einen Brief an Tsunade, indem er berichtete, dass sie von Ninjas, im Auftrag von
Akatsuki, angegriffen worden waren. Sasuke hielt das zwar für unnötig, aber Naruto
ließ sich nicht davon abringen und so war nun ein Kurir-Ninja mit einem Brief an
Tsunade unterwegs.
Sie verabschiedeten sich von Hisa und Sorano und versprachen sicher nochmal
wiederzukommen. Dann brachen sie auf um ihre Mission zu erfüllen.

Sie waren erst vier Stunden unterwegs, als plötzlich schwarzer Wolken aufzogen.
Nicht mehr lange und der Regen würde auf sie hinunter prasseln.
Kurze Zeit später fing es auch schon an, heftig zu regnen. Dies störte die beiden
Ninjas wenig. Auf ihren Missionen waren sie oft genug in Wolkenbrüche gerraten. Sie
liefen einfach stur weiter.
Der Regen wurde aber immer stärke und bald zog auch noch ein Sturm auf. „Oh man
was für ein Mistwetter“ schimpfte Naruto „meine Klamotten sind schon völlig
durchnässt“ Sasuke sah zu dem Blondschopf, was er bis zu diesem Zeitpunkt strikt
vermieden hatte. Und ihn überkam wieder dieses kribbeln, was ihn in den letzten
Tagen immer passierte, wenn er Naruto ansah.
Ein Blitz zuckte über den Himmel und es folgte ein lautes Donnergrollen. Das
Gewitter war ganz nah.
„Shit“ fluchte Sasuke „Das is ja ein richtiges Unwetter. Wir sollten echt irgendwo
Schutz suchen.“
„Ja, du hast Recht, aber hier ist weit und breit nur Landschaft“ antwortete ihm der
Blonde. Sasuke erwiderte nichts darauf und so liefen die beiden einfach schweigend
weiter, ohne irgendetwas zu unternehmen.
Inzwischen stürmte es richtig und Blitze waren immer wieder am Himmel zusehen,
gefolgt von lautem Donnergrollen. Und der Regen war so stark, dass sie nur um die
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10m Sicht hatten. Die beiden waren durchnässt bis auf die Haut.
„Man ey! Wieso ist hier denn nur Land? Wohnt hier denn keiner?“
„Ich glaub ni-...DOCH ! Da vorne ist ein Haus“
Naruto sah nach vorne und er konnte einen Umriss erkennen. Ein Haus.
„Vielleicht können wir uns dort unterstellen“ hoffte der Blonde
„mhm“
Sie liefen direkt auf das Haus zu. Es war ein recht kleines Haus. Naruto klopfte an und
einige Zeit standen die beiden nur da und starrten auf die Tür. Dann wurde die Tür
geöffnet und ein etwas älteres Ehepaar sah ihnen entgegen.
„Ähm..“ begann Naruto „Entschuldigung aber draußen ist so ein Unwetter. Können wir
uns vielleicht bei ihnen unterstellen ?“ fragte Sasuke und beendete damit Narutos
angefangenen Satz.
„Oh aber natürlich. Bei dem Wetter“ lächelte die Frau. Sie hatte kurzes rot-blondes
Haar und braune Augen. „Kommt rein“ sagte ihr Mann. Dieser hatte braune, schon
leicht angegraute Haare und ebenfalls braune Augen.
Die beiden Ninjas betraten das Haus und folgten den beiden Erwachsenen in einen
Raum. Er schien Wohnzimmer und Küche in einem zu sein. Weitere Räume schien es
hier unten nicht zu geben, doch es gab eine Treppe die offenbar ins obere Stochwerk
führte.
„Ihr beide seit ja klitschnass“ stellte die Frau fest „kommt mit nach oben, dort is das
Badezimmer, ihr könnt eure nassen Sachen ausziehen, euch abtrocknen und ich kann
euch auch frische Sachen bringen. Ihr müsstest ungefähr in dem Alter, von unserem
Sohn Heiji, sein.“
„Oh ja. Endlich komm ich aus den nassen Klamotten raus. Danke !.“ freute sich der
Blonde und Sasuke ließ ein zustimmendes Grummeln hören.
Oben angekommen, standen sie in einem kleinen Flur. Auf der linken und der rechten
Seite, sowie am anderen ende des Flurs war jeweils eine Tür. Sie zeigte nach links.
„Dort ist das Badezimmer. Die Handtücher liegen in der Kommode neben der Dusche.
Ich werde eben passende Klamotten raussuchen.“
„Danke. Sie sind echt nett“ sagte Naruto
Die Frau lächelte und wandte sich zur gegenüberliegenden Tür.
Der schwarzhaarige betrat das Badezimmer. Es war größer als erwartet. Er sah die
Kommode, ging zu ihr hin und nahm zwei Handtücher raus. Das eine gab er Naruto das
andere behielt er. „Ohhh...Wie flauschig“ schwärmte Naruto
Es klopfte und die Frau trat ein. Sie legte einen Stapel Klamotten auf die Kommode.
„Ich denke mal die werden euch passen. Wenn ihr fertig seit, kommt einfach nach
unten.“ Dann ging sie raus und schloss die Tür hinter sich.
Naruto begann sich abzutrocknen. Sasuke derweilen, war dabei seine Haare
trochenzurubbeln. Mitten in seiner Bewegung stoppte er und sah dem Blonden dabei
zu, wie er sich langsam seine Jacke und das darunterliegende T-Shirt auszog. Ihm fiel
auf, wie muskolös der Blondschopf doch war. Um seinen Bauchnabel konnte der
Schwarhaarige das Kyuubi-Bannmal sehen. Sasuke konnte seinen Blick nicht von
Naruto abwenden und dieses Kribbeln beschlich ihn wieder. Dazu kam noch ein
wohliger Schauer, der ihm über den Rücken jagte. Naruto blickte auf „Was?“
„Mh?“
„Du hast mich so angeguckt“
„Hab ich gar-...“
Er wurde durch Narutos lachen unterbrochen.
„Was hast du, baka ?“ Sasuke war ein wenig verwirrt.
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„Naja“ lachte Naruto immer noch „guck mal deine Frisur an. Echt genial“
Sasuke drehte sich zum Spiegel um. Naruto hatte recht. Seine Haare standen in alle
Richtungen ab. So wie bei einem verrückten Wisschenschaftler, dem grade etwas
explodiert war. Und unweigerlich schlich sich ein lächeln auf seine Lippen. Naruto kam
näher und stellte sich direkt hinter ihn, was ihm wieder ein Schauer über den Rücken
jagte. Naruto war ihm so verdammt nah und das nur mit Boxershorts bekleidet. Er sah
ihm im Spiegel an. „Hey mach das nochmal“
„Und was?“ fragte der Uchiha
„Du sollst nochmal lächeln. Das steht dir echt gut“
//Er findet, dass mir das echt gut steht! Soll ich jetzt echt nochmal lächeln? Nein dann
würde ich schwäche zeigen. Aber es ist niemand hier außer Naruto oder? Also was
solls ein Versuch kann nicht Schaden//
Er sah Naruto an und lächelte nochmal. Naruto sah ihn prüfend an „Jap ich hatte
Recht. Es steht dir wirklich gut. Du solltest öfter lächeln“
„Ich-...“ eigentlich wusste Sasuke nicht was er sagen sollte. Und ungewollt wurde er
ein kleines bisschen rot um die Nasenspitze. Dann zuckte er leicht zusammen, denn
Naruto fing an ihm in den Haaren rumzufummeln.
„Naruto? Was machst du das?“
„Ich? Ach ich mach nur deine Haare wieder ordentlich“ antwortete er wie
selbstverständlich „So siehst du aus als hättest du einen Stromshock abbekommen“
Sasuke schloss kurz seine Augen. Er war ganz entspannt und spürte es wieder, dieses
kribbeln. Er verspürte den Drang, sich umzudrehen und Naruto auf der stelle zu
küssen. //Nein!! Das kann ich nicht machen!!// Er wehrte sich gegen diesen Drang und
blieb ganz ruhig stehen. Er genoss das Gefühl auf seinem Kopf. Es fühlte sich an, als
ob Naruto seinen Kopf streicheln würde. Er beobachtete den Blonden im spiegel.
//Wie niedlich er aussieht//
„So jetzt sieht es wieder okay aus“ Naruto lächelte ihn an und Sasuke lächelte zurück.
Dann wandte er sich ab und begann sich wieder anzuziehen.

Die beiden Ninjas waren nun fertig angezogen und Sasuke war sowas von gar nicht
zufrieden mit seinen Klamotten. Er trug nun ein Bananengelbes T-Shirt und das passte
ihm gar nicht. Naruto indess, trug ein einfaches rotes T-shirt. Sasuke wollte auch das
rote T-Shirt aber nach Narutos Argument „Blonde Haare und Gelbes T-Shirt passt
sowas von gar nicht zusammen“ und dem passendem Blick von ihm, hatte Sasuke
schließlich nachgegeben. Sasuke hatte sich letztendlich damit abgefunden und wenn
sein blaues T-Shirt wieder trocken war, würde er sofort wieder die Farbe wechseln.
Naruto fing wieder an zu lachen.
„Lach mich nicht immer aus, baka!“
„Aber du siehst einfach zu geil aus. Der Eisklotz Sasuke mit einer so fröhlichen Farbe.
Man hätte ich bloß 'ne Kamera. Aber ich finde es steht dir echt gut, wenn du dazu
noch lächelst“
„Hn. Nich mein style. Und untersteh dich irgendwo eine Kamera aufzutreiben.“
„Jaja Sasuke“ Naruto konnte sich nicht mehr einkriegen.
„Ach halt doch mal deinen Mund, Baka“ sagte Sasuke auf dem Weg nach unten.
Naruto stupste ihm in die Seite. „Ach Teme, ist doch lustig“
„Hn“

„Da seit ihr js wieder“
„Oh ja. Danke für die Klamotten. Wir haben uns noch gar nicht vorgestelllt. Ich bin
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Naruto und das da ist Sasuke“
„Stimmt ja. Ich bin Miwako Kuzaha und mein Mann Kaito. Wollt ihr beiden mit uns
essen?“
„Sehr gerne. Danke“
Sie nahmen alle am Tisch platz.
„Es sieht so aus, als ob das Unwetter noch ein bisschen andauern würde!“ erklärte
Kaito.
„Gibt es öfters solche Unwetter?“ fragte Sasuke
„Ja das passiert hier öfters. Meistens hält das 2-3 Tage an.“
„Wie wärs, wenn ihr beide solange hier bleiben würdet ? Einer könnte Heijis Bett
nehmen und wir haben bestimmt auch noch eine Luftmatratze“bot Miwako an.
„Cool! Das wär super !“freute sich Naruto und stupste Sasuke an „Oder?“
„Ja das wär nett“ antwortete dieser nun.
Nach dem Essen ging Kaito um eine Luftmatratze zu suchen. Miwako war dabei das
Geschirr abzuwaschen. Sie hatte den beiden Ninjas angeboten sich solange auf die
Couch zu setzen. Dort saßen die beiden still da.
„Mh..sieht so aus als hätte die Matratze ein Loch, aber es gibt ja noch das Sofa.“ sagte
Kaito Kaito setzte sich zu den beiden und kur darauf setzte sich auch Miwako dazu. Da
passierte es. Ein lautes knacken ertönte und die vier sackten nach unten. „Ich glaube
das Sofa ist gerade zusammengekracht“ stellte Kaito ironischerweise fest.
„Das glaub ich auch“antworteten die drei im Chor. Naruto fing an zu lachen und
Miwako und Kaito stimmten mit ein. Aber Sasuke kombinierte. // Das heißt ja, wenn
die Luftmatratze kaputt ist, das Sofa jetzt zusammengekracht ist und es nur noch ein
Bett in diesem Haus gibt,dann...// und dann grinste er
„Tja das heiß dann wohl Pech. Das Sofa war eh schon um die 20 Jahre alt“sagte Kaito
„Und endlich haben wir einen Grund uns ein neues Sofa zu kaufen“ fügte Miwako noch
hinzu. Die beiden nahmen das ziemlich gelassen. „Das gibt es jetzt nur ein Problem“
redete sie weiter „Die Luftmatratze hat ein Loch, das Sofa ist vor wenigen Minuten
zusammengekracht und wir haben nur noch ein freies Bett“
„Ja und ?“ quatschte Naruto dazwischen . Er verstand mal wieder gar nichts.
„Im Klartext heißt das : Wenn keiner von uns auf dem Boden schlafen möchte, dann
müssen wir wohl in einem Bett schlafen“ erklärte Sasuke
„Oooh...achsooo..“ Jetzt hatt er es kapiet.
„Aber ihr seit ja beides Jungs also...“
„Außer sie sind Schwul“ lachte Kaito und stupste seine Frau an.
Sasuke räusperte sich „Also ich finds besser, als wenn einer auf dem Boden schlafen
muss“
„Jaa find ich auch“ stimmte Naruto zu und verschrenkte seine Arme hinter dem Kopf.
„Ok dann hätten wir das ja geklärt. Wir können jetzt vom Esstisch aus Fernsehen. Die
kaputte Couch ist nicht gerade gemühtlich“
Alle stimmten zu.
____________________________________________
SOo fertig xDD das nächste Chap is auch schon halb geschrieben xDD
Hoffe es hat euch gefallen xD
Freu mich über Kommis xDD
lg Ayumi :-*
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